
Frei wie der Wind 
 
Ich sah sie an und dachte mir, die kenn’ ich doch woher, 
das Lachen hab ich oft geseh’n, doch wo, weiß ich nicht mehr. 
Sie zeigte mir den Freundschaftsring, da fiel’s mir wieder ein, 
sie sagte damals tut mir leid, ich bleib für mich allein. 
  
Refr.:  Frei, frei wie der Wind, 

ich bin frei, frei wie der Wind. 
Frei, frei wie der Wind, 
ich bin frei, frei wie der Wind. 

  
Das Leben ist mein bester Freund, hat sie zu mir gesagt 
und wenn ich Lust auf Liebe hab, mach’ ich die Nacht zum Tag. 
Mein Paradies liegt vor der Tür, komm mit, du kannst es sehn, 
flieg’ meinen Träumen hinterher, dann wirst du mich verstehn. 
  
Refr.:  Frei, frei wie der Wind, 

ich bin frei, frei wie der Wind. 
Frei, frei wie der Wind, 
ich bin frei, frei wie der Wind. 

  

Hey Boss, ich schmeiß’ die Arbeit hin und pfeife auf das Geld, 
weil ich nur bei ihr glücklich bin, denn uns gehört die Welt. 
  
Refr.:  Frei, frei wie der Wind, 

ich bin frei, frei wie der Wind. 
Frei, frei wie der Wind, 
ich bin frei, frei wie der Wind. 

  
  
 


